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Kienberger News 
 
 
 
Mitteilung der Einwohnerkontrolle 
 
Aktuell wohnen 519 Personen in Kienberg. 
Per Juli Mai 2018 waren in Kienberg 7 Personen auf Stellensuche und 4 arbeitslos.  
 
 
Veranstaltungen in Kienberg und Umgebung 
 
Termine September 2018  
 
So 02. Familiensingen (Handwäbi)  Elternverein 
Mo 03. Mittagstisch für SchülerInnen  Elternverein 
Mi 05. Grünabfuhr 
Sa 08. Jugireise  Jugi 
Di 11. Herbstversammlung (Handwäbi)  Landfrauenverein 
Mi 12. Mütter- und Väterberatung im Pfarrschürli Tel.: 062 858 26 19 
Do 13. Offener Mittagstisch (Pfarreisaal)  Tel.: 079 709 66 61 
Do 13. Hauskehricht / Sperrgut 
Fr 14. Geschichtenerzählnachmittag „Puppentheater“ Elternverein in der Handwäbi 
So 16. Ökumenischer Erntedank-Gottesdienst Kath. + Ref. Kirchgemeinde 
Mo 17. Mittagstisch für SchülerInnen  Elternverein 
Di 18. Samariterübung  Samariterverein 
Mi 19. Grünabfuhr 
Do 20. Seniorennachmittag 
Sa 22. Vereinsausflug  Feuerwehrverein 
Sa 22. Paella am offenen Feuer im Forellenhof Tel.: 062 844 24 01 
So 23. Abstimmungen/Wahlen  Gemeinde 
So 23. Sagenwanderung Wittnau 
Do 27. Hauskehricht / Sperrgut 
Fr 28. Piccata und Spaghetti im Rössli  Tel.: 062 844 10 04 
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Mitteilungen aus dem Gemeinderat 
 
Geschätzte Kienbergerinnen und Kienberger  
 
Die Good News gleich zum Anfang: Im Juni 2015 wurde die Schule Kienberg von einem 
Expertenteam der Fachhochschule Nordwestschweiz in Form einer Externen Schul-Evaluation 
(ESE) auf ihre Funktionsfähigkeit geprüft. Zu diesem Zeitpunkt zeigte unsere Schule im Bereich 
Führung, Qualitätsmanagement und der Elternzufriedenheit grosse Mängel auf. Im Mai diesen 
Jahres fand die Nachevaluation statt. Bei der Nachevaluation steht die Rechenschaftsfunktion im 
Vordergrund, das heisst: Das Evaluationsteam überprüfte, ob die Schule Kienberg die 
Funktionsfähigkeit in den erwähnten Bereichen wiederherstellen konnte. 
 
Das Ergebnis ist mehr als erfreulich: Der Evaluationsbericht bestätigt, dass die Schule Kienberg 
die Krise überwunden hat. Unsere Schule erfüllt in allen Bereichen der Evaluation die kantonalen 
Anforderungen voll und ganz. Ein grosses Dankeschön gebührt an dieser Stelle Kathrin Schmid, 
die während ihrer Zeit als Schulleiterin der Gemeinde Kienberg die Hauptverantwortung der ESE-
Aufarbeitung getragen und eine Mammutarbeit geleistet hat. 
 
Die wichtigsten Rückmeldungen aus dem Bericht der Nachevaluation im Originalwortlaut: 
 

• Heute gibt es an der Schule eine funktionierende Schulführung, welche die 
Herausforderung des Alltags bewältigen kann sowie ein funktionierendes 
Qualitätsmanagement, das die erwartenden Funktionen erfüllt. 
 

• Die Ressortleitung Bildung des Gemeinderates und die Schulleitung arbeiten auf einer 
vertrauensvollen Basis konstruktiv zusammen, was zur Stabilität der Führung beiträgt. 
 

• Die Schulleitung hat mit grossem Engagement und Einsatz klare Strukturen gelegt und 
solide Grundlagen geschaffen. Die geschaffenen Grundlagenpapiere sind aktuell, klar, 
geben Orientierung und haben in der Praxis Relevanz. 
 

• Es gelingt der Schulleitung mit ihrer wertschätzenden Haltung die Lehrpersonen in 
Entscheidungsprozesse einzubeziehen. Die Lehrpersonen schätzen die Klarheit in der 
Führung und die Unterstützung. Sie bietet ihnen Sicherheit und Orientierung 
 

• Nach einer anspruchsvollen Phase mit vielen Wechsel bei den Lehrpersonen besteht 
heute an der Schule ein tragfähiges Kollegium. Die gegenseitige Unterstützung ist gross, 
das Kollegium fühlt sich gemeinsam für die Schule verantwortlich. 
 

• An der Schule herrscht eine offene Haltung gegenüber Kritik. Sowohl die Schulleitung, wie 
auch die Lehrpersonen sind interessiert an Rückmeldungen, Anregungen oder Tipps zu 
ihrer Arbeit. Diese werden als Anlass genommen um die eigene Arbeit zu reflektieren. Dies 
trägt auch zur Zufriedenheit der Eltern bei, was sich in den Resultaten einer schulintern 
durchgeführten Befragung zeigt (Januar 2017).   
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Anfrage Asylantenunterbringung 
 
Die Sozialregion Unteres Niederamt (SRUN) hat den Gemeinderat Anfang Juli nach einer 
Unterbringungsmöglichkeit für eine siebenköpfige syrische Familie aus dem Resettlement-
Programm angefragt. Die Familie ist während zwei Jahren Teil eines intensiven 
Integrationsprogramms und erhält spezielle Betreuung von einem Coach der ORS Service AG. 
Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung vom 3. Juli 2018 beschlossen, die Liegenschaft an der 
Hübelistrasse 26 behelfsmässig zu renovieren und diese als Unterkunft zur Verfügung zu stellen. 
Am 5. Juli 2018 hat der Gemeinderat von der SRUN die Mitteilung erhalten, dass Kienberg doch 
nicht als Unterbringungsstandort für die syrische Flüchtlingsfamilie infrage kommt. Hauptgrund 
ist die abgelegene Lage der Gemeinde Kienberg. Der Betreuungsaufwand für die ORS Service 
AG sei aufgrund der langen Fahrtwege zu gross. 
 
Der Gemeinderat ist enttäuscht darüber, dass Kienberg bei der Asylantenunterbringung 
wiederum nicht berücksichtigt wurde. Er wird sich nun erst recht dafür einsetzen, dass die erneute 
Nichtberücksichtigung unserer Gemeinde im Rahmen der noch ausstehenden 
Ausgleichszahlungen des Asylantensaldos entsprechend gewichtet und Kienberg folglich 
entlastet wird. 
 
Studentenarbeit mit Fokus Gemeindeliegenschaften 
 
Die beiden FHNW-Studentinnen Corinna Krummen und Fabienne Wyss haben im Rahmen ihrer 
Bachelor-Arbeit die Struktur, die Bevölkerungsentwicklung und auch die finanzielle Lage der 
Gemeinde Kienberg genauer betrachtet und analysiert. Sie haben daraus Zukunftsszenarien vor 
allem im Hinblick auf die Gemeinde eigenen Liegenschaften erarbeitet. Die Studentinnen haben 
wichtige Grundlagen erarbeitet, auf die sich der Gemeinderat bei seinen weiteren 
Entscheidungen im Hinblick auf die Liegenschaften abstützen kann. Die Arbeit liegt ab sofort auf 
der Gemeindeverwaltung auf und kann während den Schalteröffnungszeiten eingesehen werden. 
Das Management Summary der Arbeit ist nachfolgend im Originalwortlaut zu lesen. 
 
Wir danken Corinna Krummen und Fabienne Wyss für ihr Engagement! 
 
Willkommensgeschenk für Familiennachwuchs 
 
In seiner Sitzung vom 19. Juni 2018 hat der Gemeinderat entschieden, den Familien bei der 
Geburt eines Kindes einen „Fricktaler Gewerbegutschein“ im Wert von 50 Franken zu schenken. 
Wir möchten damit ein kleines Zeichen der Freude setzen und das Kind in der Dorfgemeinschaft 
willkommen heissen.  
 
Im Namen des Gemeinderates 
Adriana Gubler 
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Gemeinde Kienberg SO: 
Strukturelle Szenarien als Entscheidungsgrundlage für die Zukunft 
Fokus auf Liegenschaften im Gemeindebesitz 
 
Bachelor Thesis 2018 von Corinna Krummen und Fabienne Wyss 
Management Summary 
 
Kienberg ist eine kleine Gemeinde im Kanton Solothurn. Im Herbst 2017 wurde beinahe der 
gesamte Gemeinderat von Kienberg ausgetauscht. Bis dahin gab es in der Gemeinde keine 
mittel- bis langfristige Planung. Drei Liegenschaften sind im Besitz der Gemeinde und allesamt 
sind in einem eher schlechten Zustand. In den kommenden Jahren fallen weitere hohe 
Infrastrukturinvestitionen an.  
 
Das Ziel der vorliegenden Bachelor Thesis ist, der Gemeinde Kienberg mögliche strukturelle 
Szenarien mit einem Fokus auf die gemeindeeigenen Liegenschaften aufzuzeigen. Für jedes 
Szenario wird ein entsprechender Finanzplan erstellt, welcher als Entscheidungsgrundlage für 
die Zukunft dienen soll. Die Grundlagendaten über die Gemeinde Kienberg wurden im Internet 
recherchiert. Daraus ergibt sich eine Stärken- und Schwächenanalyse (SWOT). Die Finanzlage 
wird anhand der gängigsten Kennzahlen für Gemeinden analysiert. Der diplomierte Architekt 
Alfred Kölliker beurteilte das Potenzial der gemeindeeigenen Liegenschaften. Seine 
Einschätzungen sind in der vorliegenden Arbeit dokumentiert. Aus all diesen Grundlagen werden 
Finanzpläne für vier verschiedene Szenarien aufgestellt. 
 
Die Kienberger Bevölkerung verkleinert sich bis ins Jahr 2040 auf rund 450 Personen. Mit 
zusätzlichem Wohnraum kann die Gemeinde diesem Trend entgegenwirken. Die Stärken- und 
Schwächenanalyse zeigt, dass die Gemeinde ein idealer Wohnort für Familien ist. Die ansässige 
Primarschule, die Nähe zur Natur und die schöne Landschaft sind Stärken der Gemeinde. 
Gleichzeitig wird die geographische Lage aber auch als Schwäche wahrgenommen. Obwohl 
Kienberg zum Kanton Solothurn gehört, ist die Gemeinde vom restlichen Teil des Kantons 
abgeschnitten. Das erschwert die Zugehörigkeit, die Vernetzung und die bessere Anbindung an 
den öffentlichen Verkehr. 
 
Die Analyse der Finanzkennzahlen aus den Jahren 2016 und 2017 zeigt gesamthaft eine positive 
Finanzlage. Kienberg liegt im Vergleich zu den Mittelwerten des Kantons Solothurn im oder über 
dem Durchschnitt. Aufgrund der vorhandenen Unterlagen konnten für die Instandsetzung der 
Liegenschaften keine Kosten geschätzt werden. Die Auswertung der Finanzplanung dagegen 
zeigt eine deutliche Verschlechterung der finanziellen Lage der Gemeinde Kienberg innerhalb 
der nächsten fünf Jahre. Der Mittelbedarf steigt in allen Szenarien stark an. Dadurch entwickeln 
sich sämtliche Finanzkennzahlen negativ. In einzelnen Szenarien erscheint die Gemeinde 
Kienberg aufgrund der schlechten Finanzlage auf der „Watchliste“ des Kantons Solothurn. Über 
alle Szenarien zeigt sich, dass die Realisierung eines möglichen Windparks positive 
Auswirkungen auf die finanzielle Situation hat. 
 
Der Gemeinde wird empfohlen, mit dem Kanton Solothurn in Kontakt zu treten und über die 
finanziellen Herausforderungen zu informieren. Nur so kann eine sinnvolle Lösung für die Zukunft 
erarbeitet werden. 
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Reformierte Kirchgemeinde Kienberg 
 
PFARRERIN AUDREY DRABE 
Wie bereits bei Beginn des Arbeitsverhältnisses zwischen der Ref. Kirchgemeinde Rothenfluh 
und Pfarrerin Audrey Drabe vorgesehen, war und ist der stellvertretende Einsatz der Pfarrerin 
auf die Zeit bis Spätsommer/Herbst 2018 begrenzt. Demzufolge haben sich die Kirchenpflege 
Rothenfluh und Frau Drabe in einem kürzlich geführten Gespräch auf die Beendigung des 
Arbeitsverhältnisses geeinigt. 
 
GOTTESDIENSTE 
Am Sonntag, 2. September 2018 findet um 9.45 Uhr in der Kirche Rothenfluh der Abschieds-
Gottesdienst von Pfarrerin Audrey Drabe statt. In Kienberg wird Frau Drabe noch im 
ökumenischen Erntedankgottesdienst, am Bettag, 16. September 2018, mitwirken. 
  
STELLVERTRETUNG 
Pfarrer Andreas Berde übernimmt ab sofort und bis auf weiteres auch die Amtswochen. 
 
KONTAKT 
Pfarrer Andreas Berde, Tel. 0049 7624 9888 972 
E-Mail a.berde@gmx.de 
Präsidentin Anita Hafner, Saalhof 123,       062 844 12 45 
 
MITTAGSTISCH 
Donnerstag, 13. September, 12.15 Uhr, Z’Mittag im Pfarreisaal Kienberg 
Bitte anmelden bis am Dienstag vorher bei Röbi Gubler unter Telefon 079-709 66 61 
 
ERNTEDANK AM EIDG. DANK, BUSS- UND BETTAG 
In unserer Gemeinde feiern wir den Erntedank anlässlich des Eidgenösslischen Dank-, Buss 
und Bettag, zusammen mit der Ref. Kirchgemeinde am Sonntag, 16.September  um 11.000 
Uhr. 
Die Feier wird vom Männerchor Wittnau musikalisch mitgestaltet. Wie jedes Jahr werden die 
Landfrauen die Kirche mit Blumen, Früchten und Gemüse schmücken. Herzlichen Dank den 
beiden Vereinen. Im Anschluss an den Gottesdienst laden die Kirchgemeinden zu einem Apéro 
ein. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

mailto:a.berde@gmx.de
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Schule Kienberg 
 

Schulstart in Kienberg 
 
Am Montag, 13.August sind wir nach den schönen Sommerferien mit dem Motto „Rund um die 
Welt“ gemeinsam ins neue Schuljahr gestartet. Der neue Schulleiter Pierino Menna begrüsste 
alle Kindergärtler, Schülerinnen und Schüler der 1. – 6. Klasse mit einer Geschichte und 
verschiedenen Geschenken. Die neuen Kindergärtler und die 1.Klässler wurden zusätzlich mit 
bunten „Windrädli“ willkommen geheissen. 
 
Jedes Kind gestaltete einen Wimpel zum neuen Jahresthema und zum Schluss durften alle ein 
feines Znüni des Elternvereins geniessen! 
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Schule Kienberg 
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Schule Kienberg 
 

Grüezi mitenand 
 
Mein Name ist Verena Zimmerli Stöcklin. Seit über 30 Jahren wohne 
ich nun schon im Baselbiet mit meinen mittlerweile zwei 
erwachsenen Kindern und meinem Mann. 
 
Aufgewachsen bin ich im Kanton Solothurn, wo ich auch die Schulen 
besuchte und die Ausbildung als Kindergärtnerin absolvierte. Nach 
einer kurzen Familienpause kehrte ich in meinen Traumberuf zurück 
und hielt ich mich mit Stellvertretungen beruflich immer auf dem 
laufenden. In dieser Zeit besuchte ich auch immer wieder 
verschiedene Fortbildungen sowohl im pädagogischen wie auch in 
andern Bereichen. 
 

Sehr gerne lese ich in meiner Freizeit und bin wandernd und spazierend oft in der Natur 
anzutreffen. Vor einem Jahr durfte ich mich beruflich nochmals verändern und als Heilpädagogin 
im ISM Bereich einer neuen Herausforderung stellen. Seit August 18 bin ich auch in Kienberg in 
einem Teilpensum angestellt. 
 
Ich freue mich darauf in Kienberg teil einer Gemeinschaft zu werden und vielen tollen 
Schülerinnen und Schülern und ihren Eltern zu begegnen. 

 
 
 

 

Ich freue mich darauf, Kienberg neu kennenzulernen mit all seinen Schülerinnen und Schülern, 
sowie mit Ihnen als Eltern! 

  

Mein Name ist Priska Jäggi.  
 
Ich wohne seit 28 Jahren im Fricktal. Seit 19 Jahren bin ich in  
Wölflinswil zuhause, wo ich mit meinem Mann und drei von meinen 
insgesamt vier Kindern (die älteste Tochter ist bereits ausgezogen) 
lebe. Meine Kinder sind zwischen 16 und 24 Jahre alt. 
 
Als gelernte Kindergärtnerin habe ich mich nach einer längeren 
Familienpause dazu entschieden, mich zur Schulischen Heilpäda- 
gogin und Primarlehrerin weiterzubilden. Seit rund acht Jahren 
unterrichte ich nun also wieder und tue dies mit viel Freude und Herzblut! 
 
Meine Freizeit verbringe ich am liebsten zuhause bei meiner Familie. 
Ich koche und backe sehr gerne oder übe Handarbeiten wie Nähen, Sticken und Häkeln aus. 
 
In Kienberg bin ich seit Mitte August mit einem Teilpensum von vier Lektionen als Heilpädagogin 
angestellt. 
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Dies & das 
 

VORSCHAU 
 

 

Tag der Kinderrechte 
20.11. 2018 

 
 
 

 
Die Mütter- und Väterberatung widmet sich dieses Jahr dem Thema: 

Frühe Förderung – Altersgerechte Spiele für mein Kind 
 

Ein Parcours zum Austesten wird aufgebaut. 
 

Wo:  Schönenwerd, Schulstrasse 1, 2. Stock 
P:  Feuerwehrlokal, Gemeinde 

Wann:  Dienstag, 20.11.2018 
13.30 – 16.00 Uhr 

 
 

Wir freuen uns auf Sie! 
 
 
 
 

Team Mütter- und Väterberatung 
 

Sozialregion Unteres Niederamt 
M: mvb@srun.ch 
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Direktverkauf ab Kienberg 
 

Lebensmittel Name Adresse Kontakt 
Bienenhonig Schmid Beat und 

Sabine 
Hübelistr. 21 062 844 25 62 

sbschmid@bluewin.ch 
 

Di + Sa frisches 
Buurebrot mit 
Hauslieferung 
 
Natura-Beef 
Mischpaket  
 
Lammfleisch 
 

Burren-Bircher 
Ueli und Michaela 
 
 

Ob. Sennhof 181 062 844 16 22 
079 328 16 58 

Blüten-/Waldhonig Hürbi Hubert Anwilerstr. 107 062 844 11 09 
 

Brennholz und Bio-
Eier 
Bio-Gitzi – Fleisch auf 
Bestellung 

Ramseyer-Lang 
Esther und 
Roman 

Unterburg 208 062 844 13 80 
079 725 08 12 
langesther4@hotmail.com 
 

Eier 
Selbstbedienung 
01.03. bis 30.09. 

Gubler Hürbin 
Karin 
 

Leibernweg 211 
 

062 844 03 13 
 

Regionales Gemüse & 
Obst erntefrisch vom 
Feld 

Abholung jeweils 
am Samstag ab 
10.00 Uhr 
 

Abholort: 
Eliane Tobler, 
Hübelistrasse 22 

Bestellen unter www.eulenhof-
moehlin.ch 

Getränke-Service 
Schneeberger 

I. Meier-
Schneeberger 
 

Saalstrasse 99 062 844 21 23 
getraenke-service@vtxfree.ch 

Kienberger Güggeli, 
grosse Auswahl an 
Poulet-Spezialitäten 
 

Fam. Hansruedi & 
Jasmin Gubler 
Bestellungen 
gerne per Mail 
 

Im Reich 247 j-h-gubler@bluewin.ch 
www.favoritgefluegel.ch 

Haus- und Heilmittel 
 

Heilstübli Ananda; 
PhytoBar 
Sophia Carmen Hess 

Kirchgasse 28a 077 463 81 42 

Natura-Beef Bio, 
Mischpacket offen 
oder vakuumiert 
 
Süssmost 5 Lt Bags zu 
9.- je Stück 
 

Rippstein Martin 
und Patricia 

Sonnhaldenhof 062 844 06 54  
patricia.allemann@bluewin.ch 

Speck, Käse, 
Trockenfrüchte, 
Schnäpse usw. 
 

 

Saalhof 65 079 655 12 27 

 

 
Haben Sie Lebensmittel/Waren anzubieten und möchten mit Ihren Produkten gerne in 

diesem Verzeichnis aufgeführt werden? Melden Sie sich bitte unter 062 844 24 34 oder per 
Mail an gemeindeverwaltung@kienberg.ch  

mailto:sbschmid@bluewin.ch
mailto:langesther4@hotmail.com
http://www.eulenhof-moehlin.ch/
http://www.eulenhof-moehlin.ch/
mailto:getraenke-service@vtxfree.ch
mailto:j-h-gubler@bluewin.ch
http://www.favoritgefluegel.ch/
mailto:patricia.allemann@bluewin.ch
mailto:gemeindeverwaltung@kienberg.ch
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Dies & das 
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Dies & das 
 
 

 
 

Waldgasthaus Chalet Saalhöhe 
Bis auf weiteres 

 
Wochenhit 1 

 
Fränzi’s Lieblingssalat  

 
Schwingerhörnli 

agmacht mit Curry, Zwiebele, Gurke, Tomate, Chäsmöckli und e feini Sosse 
Buure Hamme 
Meloneschnitz 

 
Fr. 20.50 

 
Wochenhit 2 

 
Jana und de Geissepeter 

 
Bunter Salat 

mit warmem Geissechäs 
und Chriesiblüetehonig 

Meloneschnitz 
 

Fr. 19.50 
 
 

Hausgemachte Flammkuchen 
 

Neu auch mit Flammkuchenpass 
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Dies & das 

 
 
Dies & das 

 

 
 
Wir machen Mal Pause! 
Vom 17. bis 28.September sind wir in den Ferien. 
 
Wünschen schöne Spätsommertage. 
Herzliche Grüsse    Isabel und Peter  
 

                    
 Getränke - Service Kienberg 
                  Tel 062  844 21 23      
        getraenke-service@vtxfree.ch                    

            

 

 
 

Zeit schenken und Freude bereiten als Bewegungscoach 
 
Möchten Sie eine ältere Person begleiten? 
- Zusammen Spazieren 
- Üben von Alltagsbewegungen wie z.B. Treppensteigen, 

Aufstehen- und Absitzen 
- Zusammen Einkaufen 
- Trainieren von Kraft, Gleichgewicht und Beweglichkeit 

Wir suchen freiwillige Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter  
Wir bieten: 
- kostenlose Schulung und Einführung 
- enge Begleitung durch Pro Senectute 
- Spesenentschädigung  
- Weiterbildungsmöglichkeiten  

Durch Ihren freiwilligen Einsatz als Bewegungscoach 
bereichern Sie den Alltag eines älteren Menschen.  
Kontakt: Julia Loher, 032 626 59 60 
bewegungspatenschaft@so.prosenectute.ch 
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Dies & das 
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Dies & das 
 

 

Freies und/ oder begleitetes 
 

MALEN 
 

In der Bildungsspielgruppe Zauberstern 

 
 

Ich biete ab August 2018 für Kinder ab 4 Jahren 1-mal pro Monat (Donnertags) freies  
 

und/oder begleitetes malen an. Weiter, stehen den Kindern sonstige Spiel und  
 

Bastelmöglichkeiten offen. 
 

Wir treffen uns jeweils um 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr in der Bildungsspielgruppe Zauberstern. 
 

Kosten: 20.- (inbegriffen Material und Zvieri) 
Anmeldung bis spätestens 18.00 Uhr des Vorabends. Tel. / SMS: 079`460`82`40 

Daten: Donnerstag, 30. August, 20. September, 25. Oktober, 22. November, 13, Dezember 
2018. 

 
Auf kreative Stunden freue ich mich mit euch. 

 
Zaubergrüsse 

Karin Gubler Hürbin 
 

  

https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwjw8ZiI3NLbAhWNHRQKHaXYBbMQjRx6BAgBEAU&url=https://de.dreamstime.com/stockfoto-farbige-pinsel-image27927920&psig=AOvVaw3ncyCUnJ1nwqtlpYYhI-_I&ust=1529050732548560
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Dies & das 
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Von einer Kienbergerin für Kienberger… 
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Vereine 
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Vereine 
 

 Seniorennachmittag  
 
Wir möchten den Seniorennachmittag gerne für Interessierte öffnen und 
die Spielrunde erweitern. Ab sofort laden wir spielfreudige und gesellige 
Kienberger-Innen Ü-30 ein ins «Pfarrschürli» zu kommen und mit uns 
einen lustigen Nachmittag zu verbringen.  
 
Bei möglichen Fragen wenden Sie sich doch bitte an die 
Organisatorinnen. 
 
Das OK Team Seniorennachmittag 
Annemarie Rippstein, Monika Ramseyer, Elke Emmenegger,  
Rita Scheider, Franzi Klinkhammer, Gisela van der Weijden  
 
Die Termine bis zum Jahresende sind jeweils von 14-17 Uhr: 
 
30.08.2018 
20.09.2018 
25.10.2018 
22.11.2018 
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Vereine 
 
 
 

 
 
 

Adventsfenster 
 

Liebe Kienbergerinnen und Liebe Kienberger 
 
 
Das Wetter wird langsam kühler, aber noch niemand denkt an die Weihnachtszeit. Die Adventszeit rückt 
unaufhaltsam näher. Letztes Jahr konnten wir wieder viele schöne Adventsfenster bestaunen. Auch 
dieses Mal möchte ich die Adventszeit zum Leuchten bringen. 
Es wäre sehr schön, wenn die stimmungsvolle Tradition weiter bestehen bleibt und im Dezember 18 
möglichst viele Adventsfenster bestaunt werden könnten.  
 
Im letzten Jahre habe ich gemerkt, dass der Wunsch nach Apéro gross ist und somit besteht 
die Möglichkeit dieses Jahr, ein Adventsfenster mit einem Apéro am gewünschten oder zugeteilten 
Eröffnungstag für die Besucher zu machen oder ein Adventsfenster ohne Apéro zu beleuchten.  
 
Damit ich genügend Zeit zum Planen habe, bitte ich die Anmeldungen bis zum 14. Oktober 2018 an 
mich weiter zu leiten. 
 
Barbara Kottmann, Bühlstrasse 278, 4468 Kienberg; sbkottmann@gmx.ch ; 062/844 03 31 
 
Bitte melden sie ihr Interesse frühzeitig an, denn die letzten Jahre zeigten, dass viele dieselben Tage 
wollten. Auch kann es sein, dass ihr Wunschdatum schon vergeben ist, deshalb bitte ich um mehrere 
Datumvarianten und um Verständnis. 
 
Ich freue mich über zahlreiche Anmeldungen. 
 
Viele Grüsse 
 
Barbara Kottmann 
 
 
 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Anmeldung für das Adventsfenster 
 
Name:  ________________________Adresse:____________________________________ 
 
Telefonnummer: _______________________Mailadresse: ________________________________ 
(Für allfällige Rückfragen)     (für Informationen zum Anlass) 
 
Wunschdaten: 1. ____________________  2. ______________________ 
 
  3.____________________  4. ______________________ 
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Kehrichtmarken – Verkaufsstandorte 
 
Getränkehandel, Isabel Meier 
Restaurant Rössli 
Gemeindeverwaltung 

 
Schalteröffnungszeiten Gemeindeverwaltung 
 
Wochentag Vormittag Abend 
Montag 09.00 bis 11.00 Uhr 
Dienstag 16.00 bis 19.00 Uhr 
Freitag 09.00 bis 11.00 Uhr 
 
Mittwoch / Donnerstag geschlossen 
 
Impressum: 
 
Verlag: 

 
Gemeindeverwaltung Kienberg   www.kienberg.ch 

  
 Daniela Hunziker, Gemeindeschreiberin 

Tel.: 062 844 24 34   Fax: 062 844 24 30 
gemeindeverwaltung@kienberg.ch 

  
Auflage: 250 Exemplare, erscheint nach Bedarf, wird allen Haushaltungen 

verteilt 
 

 
Einsendeschluss für die nächste Ausgabe 23.09.2018 
Die nächste Ausgabe wird in der Kalenderwoche 39/2018 in die Haushaltungen verteilt. 
 

 
Reservation Waldhaus, Handwäbi oder MZH 
Daniela Hunziker      062 844 24 34 
oder gemeindeverwaltung@kienberg.ch 
 
Erster Kontakt bei Todesfällen 
Christian Schneider      079 333 34 39 
Biaggi Bestattungsdienst, Gipf-Oberfrick  062 865 70 70 
 
Notrufnummern 
 
Polizei     117   
Feuerwehr     118 
Sanitätsnotruf    144 
Rettungsflugwacht REGA   1414 
Zahnarztnotfall    111 
Vergiftungen     145 
Pannenhilfe TCS    140 
Telefonseelsorge    143 
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